


Wer kennt ihn nicht, den unsterblichen Grafen der 
Finsternis, der in unzähligen Geschichten verfilmt 
wurde. Wir bringen eine der berühmtesten Grusel-
Figuren auf die Bühne... doch bei uns wird alles 
anders sein:
Graf Dracula giert nach frischem Blut. Was ja nichts 
Neues ist, wenn er und seine Familie nicht so  
unkonventionell wären. So gibt es hier etwa die 
Tochter Anämia. Als Vegetarierin und Mensch ver-
abscheut sie Blut. Oma Dracula wiederum will sich 
umbringen, um der Unsterblichkeit zu entkom-
men. Aufgrund ihres Alzheimers vergisst sie die 
Unmöglichkeit dieses Unterfangens regelmässig. 
Tja, und den Grafen selbst könnte man wohl als 
«Sarghocker» bezeichnen. Er liegt die meiste Zeit 
in seinem Sarg und schaut sich diverse TV-Sendun-
gen an. Sein absoluter Favorit ist die Kochshow  
«Al dente».
Bei dieser Konstellation kann sich keine wirklich 
«gruselige» und gewöhnliche Dracula-Geschichte 
entwickeln. Die Draculas sind pleite, sie haben nicht 
einen Tropfen Blut im Schloss. Der hinterlistigen 
Tochter Bloody Mary kommt eine satanische Idee:

Liebe Theaterbegeisterte und solche, 
die es werden wollen

Schon bald öffnet sich der Vorhang wieder auf  
unserer Bühne im «Sunnegrund 4» und es brechen 
dunkle Zeiten über Steinhausen herein, wenn die 
Familie Dracula ihr Unwesen treibt. 
Nein . . . natürlich wird es nicht so «gruselig», wie 
es auf den ersten Blick scheint. 
Ich kann Ihnen wiederum vergnügliche Stunden 
versprechen, und Ihre Lachmuskeln werden mit 
Sicherheit beansprucht. 
Nicht nur kulturell, nein, auch kulinarisch können 
Sie einen gemütlichen Abend bei uns verbringen. 
Alle Mithelfenden freuen sich auf die neue Produk-
tion und hoffen, Sie an einer unserer Aufführungen 
begrüssen zu dürfen.

Herzlich willkommen auf «Schloss Dracula»!

Jacqueline Jauch, Präsidentin

Mit einem gefälschten Erbschaftsdokument soll 
Willy Turteltaub, der Enkel des ehemaligen Lieb-
habers der Gräfin, ins Schloss gelockt und verspeist 
werden. Anämia und der Diener Igor machen sich 
auf nach Steinhausen und übergeben das Dokument 
leider den Falschen: zwei tolpatschigen Betrügern, 
die sich das Schloss unter die Nägel reissen möch-
ten. Als der echte Turteltaub auftaucht und sich in 
Anämia verliebt, ist das Chaos perfekt.
Es beginnt eine witzige Jagd zwischen den Untoten 
und den Steinhausern.
Willy Turteltaub macht das Schloss zu einer Touristen-
attraktion und lehrt als verkleideter Dracula dem  
echten Grafen das Fürchten. Doch das ist noch nicht 
alles. Der berühmte Vampirforscher Van Helsing 
sieht endlich die Chance, die Vampire auszurotten. 
Doch wer ist der echte Graf Dracula?
Es erwartet Sie eine nicht alltägliche, turbulente 
und lustige (Grusel-)Geschichte mit viel Musik und 
witzigen Liedern. Lassen Sie sich dieses Highlight 
im Januar 2011 nicht entgehen.

Roli Misteli, Regisseur



Samstag 8. Januar 2011 20.00 Uhr Première  
Sonntag 9. Januar 2011 14.15 Uhr   
Mittwoch 12. Januar 2011 20.00 Uhr Theaterbestuhlung  
Donnerstag 13. Januar 2011 20.00 Uhr Theaterbestuhlung  
Freitag 14. Januar 2011 20.00 Uhr   
Samstag 15. Januar 2011 20.00 Uhr Dernière

Vorverkauf per Telefon unter: 079 555 19 16
(SMS werden nicht berücksichtigt) 
Mittwoch 1. Dezember 2010 17.00 bis 19.30 Uhr
Dienstag 7. Dezember 2010 17.30 bis 19.00 Uhr
Dienstag 14. Dezember 2010 17.30 bis 19.00 Uhr
Mittwoch 29. Dezember 2010 17.30 bis 19.00 Uhr
Dienstag 4. Januar 2011 17.30 bis 19.00 Uhr
Dienstag 11. Januar 2011 17.30 bis 19.00 Uhr

Am Montag, 20. Dezember 2010, 09.30 bis 11.00 Uhr und 
14.00 bis 20.00 Uhr können die vorbestellten Tickets nur gegen Barzahlung 
abgeholt werden ! 

Vorverkauf für alle Aufführungen. Mittwochs- und Donnerstags-Aufführungen mit Theater- 
bestuhlung (den Saalplan finden Sie auf unserer Website). Reservierte Eintrittskarten müssen 
bis 45 Minuten vor Theaterbeginn an der Abendkasse abgeholt werden.

Online-Vorverkauf ab Mittwoch, 1. Dezember 2010 ab 19.45 Uhr 
www.theater-steinhausen.ch

Eintrittspreise
Freitag & Samstag CHF 15.00
Mittwoch & Donnerstag CHF 12.00
Sonntagnachmittag CHF 10.00
Kinder CHF   5.00

Die Abendkasse ist jeweils
ab 18.30 Uhr geöffnet 

Apéro-Bar: Samstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag
Restaurant: Warme Küche Freitag und Samstag ab 19  Uhr
gegen Voranmeldung. Infos erhalten Sie auf der Website 
und beim telefonischen Vorverkauf

Nach den Vorstellungen warme Küche

Selbstbedienung: Sonntag, Mittwoch und Donnerstag
(keine warme Küche)

Bühne
Albert Hofmann
6312 Steinhausen    041 741 60 55



René Bachmann als
Graf Dracula

Dorli Müller als
Oma Dracula

Philipp Kaiser als
Igor

Mäggie Wyss
Regie-Assistenz &
Souffleuse

Heiri Ackermann als
Van Helsing / Mr. Q
und Studi

Maske: Theater-Schminkteam 

Licht: Hans-Jörg Rohde

Bühnenbau: Theater-Bauteam

Saaldekoration: Seniorenzentrum Weiherpark

Gastwirtschaft: Ruth Lang, Roger Keller

 . . . und viele Statisten sowie helfende Hände
im Hintergrund !

Roli Misteli
Regie

Jacqueline Jauch als
Gräfin Dracula

Ronny Sprenger als
Rufus

Silvia Kennel als
Bloody Mary

Bernadette Haas als
Frau Sager/ Frau Maier
und Ladina Turteltaub

Daniela Bobst als
Anämia

Alessandro Züst als
Fred

Marlis Herger als
Aorta

Marc Trochsler als
Willy Turteltaub



Andermatt Frowin, Ofenbau/Plattenbeläge, Baar
Auto Terdina, Steinhausen
BAzU Herrenmode, Zug
Blumenecke Erika, Blumengeschäft, Steinhausen
Bollhalder Urs, Malergeschäft, Steinhausen 
Cafe-Restaurant zur Post, Steinhausen
Casa Nova, Inneneinrichtungen, Steinhausen
Chäshuus GmbH, Käsefachgeschäft, Steinhausen
Corrent-Druck, Druckerei, Steinhausen
Fankhauser D. AG, Metallbau & Schlosserei,
Steinhausen     
Febru Rad & Skisport, Steinhausen
Gartenbau Sidler, Steinhausen
Gasthaus zur Linde, Steinhausen
Hengartner & Jans, Gartenpflege und
Gartengestaltung, Steinhausen
Hofstetter Barbara, Steinhausen
Huwyler Urs, Schreinerei, Steinhausen
Hürlimann Jakob, Früchte und Gemüse, Zug
IG Dorfplatzgeschäfte, Steinhausen
Impuls Personal AG, für kaufm. Dauer- und 
Temporärstellen, Zug
Ineichen Andy, Steinhausen
Kaiser Optik, Steinhausen
Kleger Patrick+Beatrice, Dr. med. dent., Steinhausen
Kruger Alan, BDS. med. dent., Steinhausen
Küng AG, Elektro-Anlagen, Steinhausen

Mode Carina GmbH, Steinhausen
Müller & Weibel AG, Steinhausen
Nagel Roly, Reparaturwerkstatt, Steinhausen
Nussbaumer AG, Bäckerei, Steinhausen
Ohnsorg Leo AG, Bedachungen und
Bauspenglerei, Cham
OM Computer-Support AG, Cham
Pfundstein Rainer, eidg. dipl. Malermeister,
Steinhausen
Raiffeisenbank Steinhausen, Steinhausen
Restaurant Heidi-Stübli, Steinhausen
Rüegg A. AG, Zweirad- & Baby-Center, Steinhausen
R.+R. Häusler, Steinhausen
Schärer & Beck AG, Sanitär und Heizungen,
Steinhausen
Stadler AG, Elektro und Telekommunikation, Zug
Team Kader AG, Selektion von Fach- und
Führungspersönlichkeiten, Zug
Primo, Ulrich E. & R., Lebensmittel, Steinhausen
Urs Drogerie – Reformhaus, Steinhausen
Vanoli Mario Erben AG, Bauunternehmung,
Steinhausen
Von Rotz, Bäckerei, Steinhausen
Weber-Vonesch AG, Zug
Wüthrich-Vogt Marcel und Ursula, Steinhausen
Wyss Erich AG, Malergeschäft, Steinhausen
zuger Kantonalbank, Steinhausen

Hauptsponsoren:
Gasthof Rössli, Steinhausen
Restaurant Szenario, Steinhausen

Ticket-Sponsor: 
Leichtmetallgiesserei Rolf Brunner, Zug




